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1998 fand in Gelsenkirchen das erste Bundesliga-Finale statt. Ein guter Grund 
diesmal das 20-Jährige Bestehen in Paderborn zu feiern. Wie Gelsenkirchen ist 
Paderborn nun Rekordausrichter. Zum ersten Mal gastierte das Finalturnier 2007 
hier. 

Am Samstagabend hatten DSB Sportchef Gerhardt Furnier (links), Paderborns 
Bürgermeister Markus Quickstern (Mitte) und ST.Hubertus Elsen Vorsitzender  
Markus Quickstern (rechts) zum Empfang geladen.  

Es war schön zu hören, daß die Bundesliga in Paderborn jederzeit willkommen ist 
und so auch im nächsten Jahr das Finalturnier wieder hier in der Paderborner 
Sportarena (unten) stattfinden wird. 
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Elsen verteidigt Elsen verteidigt Elsen verteidigt 
den Titel und wird den Titel und wird den Titel und wird 

RekordmeisterRekordmeisterRekordmeister   
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Zum drittenmal gelang es einer Heimmann-
schaft dem eigenen Publikum den Titel zu 
schenken. Das ist einfach das Größte, zu 
sehen wie die fünf Schützen knapp 1000 
Fans durch alle Höhen und Tiefen ihrer Ge-
fühle Achterbahn fahren lassen, um 
schließlich den Titel mit ihnen zu feiern. 

Zum zweitenmal nach 2012 gelang den El-
senern das. Nur Coburg konnte in 2009 sei-
nen Fans auch dieses großartige Erlebnis 
bereiten. Nur, zum 20-jährigen Bestehen 
der Liga auch noch Rekordmeister mit nun 
insgesamt vier Titeln zu werden, katapul-

tierte den Verein in den Olymp der Bundes-
ligageschichte.  

Dabei war der Weg der Elsener durch die 
Vorrunde und schließlich ins Finale mit ei-
nigen fast unüberwindlichen Klippen ver-
baut… 

… wie es auch in allen anderen Begegnun-
gen kein „leichtes Spiel“ gab. Jedes Match, 
ob Luftpistole oder Luftgewehr, stand ir-
gendwann auf des Messers Schneide und 
manche hätten wirklich zwei Sieger ver-
dient gehabt. 

https://www.facebook.com/pages/German-Shooting-News/311358965672831


AusgabeAusgabe  77  Seite  Seite  55  

https://www.facebook.com/pages/German-Shooting-News/311358965672831


Seite  6 GermanShootingBundesliga - Magazin 

https://www.facebook.com/pages/German-Shooting-News/311358965672831
https://rws-munition.de/


LG Viertelfinale:  SV Germania Prittlbach - Hubertus Elsen 

Elsen mit zwei Stechen zum Sieg 

tion 5 ihr Duell zum 2:1 für 
Prittlbach. 

Zur Halbzeit lag Elsens 
Amelie Kleinmanns mit 
drei Ringen vor Sebastian 
Franz und hätte somit aus-
geglichen. Zur Entschei-
dung für Prittlbach hätten 
zu diesem Zeitpunkt die 
zwei Ringe Vorsprung von 
Anna-Lena Kinateder ge-
reicht. 

Doch in der dritten 
Serie lagen bei Kina-
teder (96) und Pal-
berg (97) die Nerven 
blank. Palberg war 
schneller unterwegs 
und ließ eine knacki-
ge 99er zu 390 Rin-
gen folgen, während 
Kinateder noch bei 
341 Ringen stand. 
50 Ringe für den 
Siegpunkt oder 49 
zum Stechen. Es 
wurden 49 und da 
erste Stechen stand 
fest. 

Amelie Kleinmanns 
hatte auch eine 
schwache dritte 
Serie mit 96 zu ver-
zeichnen. Sebastian 
Franz setzte trocken 
eine Hunderte dage-
gen  und hatte 335 Ringe 
erzielt, als Amelie Klein-
mann mit 393 Ringen 
schon im Ziel war. Auch 

Sebastian Franz 
konnte seinen Vor-
sprung nicht ins Ziel 
retten und das zwei-
te Stechen stand 
fest. 

Mit 10:9 glich Amelie 
Kleinmanns zum 2:2 
aus. Dann setzte 
Denise Palberg auch 
mit 10:9 den Match-
treffer für Elsen. 

Jetzt riß es die halbe Halle 
gleichzeitig von den Sitzen 
und stehende Ovationen 
forderten von den Schützen 
ihren Tribut... 

Nachdem Elsen in der 
Vorrunde vier Niederla-
gen kassieren mußte, war 
das Erreichen der Endrun-
de nur aufgrund der höhe-
ren Anzahl der Einzel-
punkte gegenüber Mengs-
hausen auf Platz 4 mög-
lich.  Und damit stand der 
Südmeister SV Germania 
Prittlbach als schwerster 
Gegner gleich zum Auftakt 
fest. Nach dem Ring-
durchschnitt trafen also 
die beiden stärksten 
Teams der Liga aufeinan-
der. 

So hing für Elsen gleich in 
der ersten Begegnung 
gegen die Prittlbacher das 
ganze Finale am seidenen 
Faden. Höchste Nervosi-
tät prägte das Match von 
Anfang an und keiner der 
zehn Schützen fand wirk-
lich zu seiner Bestform. 

Die längste Zeit führte 
Prittlbach mit 3:2. Julian 
Justus ließ nach einer 
Startschwäche von Isabel-
la Straub nicht mehr lo-
cker und sicherte den 
Punkt für Elsen ab. Umge-
kehrt ließ der Österrei-
cher Martin Strempfl in 
Diensten der Prittlbacher 
keine Zweifel an seinem 
Punktgewinn aufkommen. 
Souverän beherrschte 
auch Julia Bauer auf Posi-
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SV Germania Prittlbach 1964,0 2  

ST Hubertus Elsen 1958,0 3  

1 
Straub, Isabella 393,00 0  

Justus, Julian 395,00 1  

2 
Strempfl, Martin 395,00 1  

Schüller, Nadine 393,00 0  

3 
Kinateder, Anna-Lena 390,00 0 9 

Palberg, Denise 390,00 1 10 

4 
Franz, Sebastian 393,00 0 9 

Kleinmanns, Amelie 393,00 1 10 

5 
Bauer, Julia   393,00 1  

Steinicke, Dirk 387,00 0  
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LG Halbfinale:  SB Freiheit - ST Hubertus Elsen              

Elsen-Fans „holen“ den 3. Punkt 

Als erster holte sich Julian 
Justus mit einer perfekten 
100er in der zweiten Serie 
den gelben Punkt gegen 
den Rumänen Alin George 
Moldoveanu auf den Bild-
schirm.  

Amelie Kleinmanns kämpf-
te wie eine Löwin und holte 
sich in Serie zwei und drei 
je einen Ring zurück. 
Schnell zog sie auch die 
letzte Serie durch und hat-
te 390 Ringe vorgelegt, 
während Sebastian Höfs 
noch bei 321 Ringen stand. 
Das schnelle Schießen 
wurde belohnt und das 
Publikum stand wie der 

s e c h s t e 
Schütze hin-
ter dem 
Team. 

Auf Position 
zwei hatte 
N a d i n e 
Schüller 395 
Ringe vorge-
legt und 
baute damit 
so hohen 
Druck auf, 
dem Michae-
la Thöle um 

einen Ring nicht mehr 
standhalten konnte.  

So wurden die beiden 
herausragenden Er-
gebnisse von Jolyn 
Beer und Martina Pre-
kel mit jeweils 397 
Ringen und dem 
Punktgewinn am En-
de nicht belohnt. 

Der Gastgeber Elsen 
hatte jedoch die Fans 
zum zweitenmal in 
Begeisterung versetzt.  

 

 

Im Halbfinale hatte die SB 
Freiheit großes vor, ge-
nauer gesagt eine Revan-
che für die Finalniederla-
ge gegen Elsen im letzten 
Jahr. Vizemeister war ja 
ganz toll, aber an diesem 
Wochenende sollte der 
Meistertitel her! 

Und es sah eine Weile 
nach einer knallharten 
5:0-Breitseite aus.  Doch 
die gelben Punkte auf Sei-
ten der Gäste täuschten  
einen zu großen Vor-
sprung vor und ver-
schwanden nach und 
nach. 
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Die SB Freiheit mußte am 
Ende dem Elsener Publi-
kum Tribut zollen. Alin-
George Moldoveanu, Mi-
chaela Thöle, Jolyn Beer 
und Sebastian Höfs stan-
den allein vor den toben-
den Fans.  

Julian Justus und Amelie 
Kleinmanns konnten nach 
schnellem Schießen den 
Sieg entgegen warten. 

SB Freiheit 1968 2 

ST Hubertus Elsen 1966 3 

1 
Moldoveanu, Alin George 394 0 

Justus, Julian 396 1 

2 
Michaela Thöle 394 0 

Schüller, Nadine 395 1 

3 
Beer, Jolyn   397 1 

Palberg, Denise 393 0 

4 
Höfs, Sebastian 386 0 

Kleinmanns, Amelie 390 1 

5 
Prekel, Martina 397 1 

Steinicke, Dirk 392 0 
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Können, unbedingter 
Siegeswille, Glück 
und das Publikum 
haben Elsen ins Fina-
le gebracht. Doch 
einer fehlte bisher: 
Hollands bester 
Schütze Peter Hel-
lenbrand! Der hatte 
wichtigeres auf dem 
Terminplan, oder 
besser gesagt seine 
Frau Susanne, denn 

zehn dem gesamten Feld 
hinterher.  

Es war die Phase der 
„Leiden der Fans“ im abso-
luten Surround Sound. 
Links Saltendorf, Subwo-
fer Mitte und rechts die 
Elsen-Fans (aus Sicht der 
Schützen). 

die schenkte ihrem Töchter-
chen Romy das Leben. Zum 
Glück haben es die Elsener 
auch ohne ihn ins Finale 
geschafft und der frisch ge-
backene Papa konnte doch 
noch helfen. 

Und Elsen brauchte wirklich 
jede Hilfe gegen den Auf-
steiger und Finalneuling 
Eichenlaub Salten-
dorf. Es brannte auf 
allen Position. Bis 
Ende der dritten 
Serie standen alle 
Duelle im Bereich 
„Unentschieden“ 
bei einem Ge-
samtstand von 1:2.  

Auffallend waren zu 
diesem Zeitpunkt 
Alexander Schmirl 
und Julia Simon auf 
Seiten der Salten-
dorfer. Sie hinkten 
in der Anzahl der 
a b g e g e b e n e n 
Schüsse um über 
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LG Finale:  Eichenlaub Saltendorf  - ST Hubertus Elsen              

Elsen gewinnt auf  3-4-5 den Titel 

Eichenlaub Saltendorf 1963 2 

ST Hubertus Elsen 1969 3 

1 
Schmirl, Alexander   396 1 

Justus, Julian 395 0 

2 
Simon, Julia 397 1 

Hellenbrand, Peter 396 0 

3 
Brunner, Claudia 392 0 

Schüller, Nadine 393 1 

4 
Moser, Benjamin 393 0 

Palberg, Denise 397 1 

5 
Helgert, Julia 385 0 

Kleinmanns, Amelie 388 1 
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sich zurückfallen lassen 
und hatten nun unter dem 
Jubel der Fans ein klares 
Ziel vor Augen: Den Vor-
sprung von je zwei Rin-
gen ins Ziel retten. 

Erst gelingt dies Denise 
Palberg mit bärenstarken 
397 Ringen und dann 
auch hauchdünn mit ei-
nem Ring Nadine Schül-
ler.  

Fair wartete das Publi-
kum bis auch Alexander 
Schmirl und Julia Simon 
ihren Wettkampf beendet 
hatten, beide jeweils un-
geschlagen bei diesem 
Finale! Hut ab vor dieser 
Leistung.  

Bei jedem Neuner Stille mit 
leisem Grummeln und jeder 
Zehner ein akustischer 
Hochgenuß. 

Julian Justus lieferte 395 
ab, während Alexander 
Schmirl bei 278 hielt und 
Peter Hellenbrand schaute 
mit 396 Julia Simon zu, die 
erst 238 Ringe auf dem 
Konto hatte. Elsen lag mit 
3:1 vorne, aber nur jeweils 
hauchdünn. 

Schmirl und Simon versen-
ken genüßlich eine Zehner 
nach den anderen: 2:3. 
Amelie Kleinmann macht 
den ersten sicheren Punkt 
im Nervenduell gegen Julia 
Helgert. Nadine Schüller 
und Denise Palberg hatten 

Jetzt wollten die ca. 1.000 
Fans ihr Team feiern: Erst 
mit stehenden Ovationen, 
dann mit La Ola, später bei 
der Siegerehrung wollten 
viele von der Champagner-
dusche etwas abhaben 
und schließlich reichten 
natürlich alle Podeste nicht 
aus, um auf dem gemeinsa-
men Foto mit dabei zu sein. 

Den zwei Tagen Schützen-
fest in der Paderborner 
Sporthalle werden sicher 
noch einige Festlichkeiten 
folgen, doch dieses Gefühl, 
wie der Schießsport eine 
ganze Halle glücklich 
macht, läßt sich nicht wie-
derholen... 
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Der Papierform nach wäre 
für den Aufsteiger Salten-
dorf eigentlich im Viertelfi-
nale schon Schluß gewe-
sen. Doch mit „Null“ Erwar-
tungshaltung und einfach 
„nur“ Freude am Schießen 
setzten die Saltendorfer 
den Finalträumen des Fa-
voriten SSG Kevelaer ein 
jähes Ende. 

bis zum Schluß gegen Ju-
lia Simon ausgleichen.  

Ansonsten blieb Kelelaer 
die meiste Zeit nur die 
Hoffnung auf einen kras-
sen Ausreißer der Bayern, 
um noch einmal ins Spiel 
zu kommen.  

Mit diesem Auftakterfolg 
hatte der Aufsteiger schon 
mehr erreicht, als erwartet 
und die Fans freuten sich, 
daß die Show weitergeht... 

 

Hatte Kevelaer im „Nord-
Finale“ um Qualifikation zur 
Endrunde noch Nerven wie 
Drahtseile gezeigt, so lagen 
diese gegen Saltendorf 
blank. Nur Thomas Alexan-
der zeigte das gewohnte 
Leistungsniveau. 

Nach 4:1-Halbzeitführung 
gab Pea Smeets noch ein-
mal mächtig Gas und konnte  

LG Viertelfinale:  Eichenlaub Saltendorf  - SSG Kevelaer 

Erster Sieg für Saltendorf 

Eichenlaub Saltendorf 1956 3 

SSG Kevelaer 1944 1 

1 
Schmirl, Alexander 393 1 

Erstfeld, Jana 388 0 

2 
Simon, Julia 392 0 

Smeets, Pea   392 0 

3 
Brunner, Claudia 387 0 

Thomas, Alexander 393 1 

4 
Moser, Benjamin 394 1 

Kösters, Katharina 388 0 

5 
Helgert, Julia 390 1 

Leuschen, Katrin 383 0 
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Ex-HSG München gegen 
aktuelle HSG München 
hätte diese Partie auch 
heißen können. Und genau 
die drei Ex-HSG-ler hatten 
auch die maximale Motiva-
tion, um dieses Match zu 
entscheiden. 

Benjamin Moser erwischte 
einem Bombenstart mit 
199 und ließ dann nichts 
mehr anbrennen. Julia 
Simon ließ Jet-Pilot Mario 
Nittel voranfliegen und 
erarbeitete sich die nöti-
gen Zehner. Vor der größ-
ten Herausforderung 
stand Alexander Schmirl 

gegen den Russen Nazar 
Louginets. Hochklassig 
mit 200:199 zum Start, 
wurde es dann zum Ner-
venkrieg. Besonders als 
die Position 5 unentschie-
den ausging, lag die Ent-

scheidung beim Österrei-
cher. Um einen Ring mach-
te er dann den Sack für 
Saltendorf zu und wurde 
wie ein Held gefeiert. 

Überragend auf Münchner 
Seite zeigte sich Selina 
Gschwandtner: 3 x 100 
folgte eine 99. Und diese 
399 sollten während des 
gesamten Turnier nicht 
wieder erreicht werden. 
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LG Halbfinale:  Eichenlaub Saltendorf  LG Halbfinale:  Eichenlaub Saltendorf  --  HSG München HSG München 

Dem ExDem Ex--Club voll geärgertClub voll geärgert  

Eichenlaub Saltendorf 1959 3 

HSG München 1955 1 

1 
Schmirl, Alexander 395 1 

Louginets, Nazar 394 0 

2 
Simon, Julia 392 1 

Nittel, Mario 389 0 

3 
Brunner, Claudia 394 0 

Gschwandtner, Selina 399 1 

4 
Moser, Benjamin 393 1 

Schwendner, Theresa 388 0 

5 
Helgert, Julia 385 0 

Mohaupt, Judith 385 0 
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Zugegeben, das ist eine 
junge Truppe, die Königs-
bachs Trainer Jens Müller  
da an den Start brachte, 
aber zwei 382-er waren 
Steilvorlagen, die Freiheits 
Sebastian Höfs und Martina 
Prekel nicht vertaddeln 
konnten.  

Andererseits brachten Ju-
dith Gomez und André Link 
mit ihren Schnellfeuer-
Vorstellungen auch die SB 
Freiheit ins wanken. Bei 
Halbzeit hatte die Französin 

Judith Gomez mit Doppel-
100 und Doppel-99 undis-
kutierbare 398 vorgelegt. 
Damit war sie glatt 10 Mi-
nuten schneller als André 
Link. Und das will was hei-
ßen! Seine 391 waren von 
Jolyn Beer nicht an diesem 
Tag zu knacken. 

Auch Michaela Thöle ver-
wandelte die Steilvorlage 
von sieben Ringen Vor-
sprung aus zwei Serien 
sicher. So scheint der 3:2-
Sieg von Freiheit knapp, 
war aber durch die drei 
klaren Einzelergebnisse 
der deutlichste des Final-
wochenendes. 

 

 

 

LG Viertelfinale:  KKS Königsbach - SB Freiheit              
SB Freiheit nutzt Steilvorlagen 

KKS Königsbach 1940 2 

SB Freiheit 1955 3 

1 
Gomez, Judith 398 1 

Moldoveanu, Alin George 393 0 

2 
Brenneisen, Christian 387 0 

Michaela Thöle 393 1 

3 
Link, Andre 391 1 

Beer, Jolyn 388 0 

4 
Würz, Sarah 382 0 

Höfs, Sebastian 389 1 

5 
Fränkle, Bernd 382 0 

Prekel, Martina 392 1 

Links: Königsbachs Trainer 
Jens Müller  „was not amu-
sed“, auch wenn Judth Go-
mez (links unten) eine Super 
Leistung bot.  

Martina Prekel freute sich 
über den Sieg und die Fans 
hatten es eh schon gewußt... 

https://www.facebook.com/pages/German-Shooting-News/311358965672831
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LG Kleines Finale:  HSG München - SB Freiheit:          
SB Freiheit freut sich über Bronze 

Sicher hätte sich die HSG 
München gerne sportlich 
mit Bronze verabschiedet, 
wenn schon der Clou des 
Rekordmeisters geplatzt 
war. Aber da hatte die SB 
Freiheit doch gewaltig was 
dagegen, auch wenn alle 
Kräfte mobilisiert werden 
mußten. 

Michaela Thöle und Martina 
Prekel setzten die Start-
schwächen ihrer Gegner 
jeweils zu deutlichen Punkt-
gewinnen um. Doch auf drei 
Positionen war mächtig 
Feuer unterm Dach. 

239:209 in Duell 1, 258:198 
in 3 und 234:156 in 5. Die 
Hochrechnung sah Freiheit 
mit 2:1 vorne.  

Pamela Bindel war es dann, 
die sich zwei Ringe Vor-
sprung und damit den drit-
ten gelben Punkt für die 
Freiheit aufleuchten ließ. 
Das brachte Selbstvertrau-
en und nahm den Druck von 
Alin und Jolyn. 

Wie wichtig das war zeigte 
sich erst im weiteren Ver-

lauf, denn Nazar Louginets 
und Selina Gschwandtner 
ließen nicht locker und 
brachten ihre Punkte nach-

hause. Nach dem vorweg-
genommen „Endspiel“ ge-
gen Elsen war dies so das 
Beste, was Freiheit errei-

chen konnte und dem ent-
sprechend wurde dieser 
dritte Platz auch gewürdigt 
und gefeiert. 

HSG München 1955 2 

SB Freiheit 1967 3 

1 
Louginets, Nazar 397 1 

Moldoveanu, Alin George 396 0 

2 
Nittel, Mario   388 0 

Michaela Thöle 393 1 

3 
Gschwandtner, Selina 396 1 

Beer, Jolyn   394 0 

4 
Schwendner, Theresa 389 0 

Prekel, Martina 393 1 

5 
Mohaupt, Judith 385 0 

Bindel, Pamela 391 1 
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Siegverwöhnt, locker und 
mit breiter Brust trat das 
Team des BSV Buer-Bülse 
an den Stand. Doch schon 
bald sollte klar werden, 
daß dies kein Spaziergang 
für die „Grünen“ wird.  

Rund 50 Fans sorgten zwar 
f ü r  „ H e i m s p i e l -
Atmosphäre“ , doch mehr 
als ein 2:2 war zum Auftakt 
nicht angesagt. Istvan und 
David waren im „Gelben 
Bereich“, während Jan und 
Michaela „Blau“ sahen. 

Robin Zissel hatte gegen 
Selina Gschwandtner bei 
ausgeglichenem Stand sei-
ne liebe Mühe. Vergeblich, 
denn nach Doppel-99 von 
Selina war das Duell und 
damit das Match zum 3:2 für 
die Münchner gekippt.  

Dann kam Mario Nittel ge-
gen David Koenders immer 
besser ins Spiel und gleich 
erst aus, um dann in Füh-
rung zu gehen. Es blieb 
beim bitteren 1:4 und ab da 
fehlten verständlich, aber 

leider 50 Fans auf der Tri-
büne. Istvan Peni hatte 
noch einen Grund etwas 
länger zu bleiben... 

Von der HSG hatte wohl 
niemand einen so starken 
Auftritt erwartet, hatte die 
Vereinsführung doch tags 
zuvor ganz offiziell beide 
Mannschaften aus der ers-
ten Liga abgemeldet und 
sich damit ins sportliche 
Nirwana verabschiedet. 

Für den Kommentar eines 
jeden Einzelnen dazu las-
sen wir hier diesen Platz... 
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LG Viertelfinal:  HSG München - BSV Buer-Bülse        
Bitteres Aus für Buer - Bülse 

HSG München 1961 4 

BSV Buer-Bülse 1957 1 

1 
Louginets, Nazar 394 0 

Péni, István 398 1 

2 
Nittel, Mario 392 1 

Koenders, David 391 0 

3 
Gschwandtner, Selina 395 1 

Zissel, Robin 393 0 

4 
Schwendner, Theresa 392 1 

Zissel, Jan 389 0 

5 
Mohaupt, Judith 388 1 

Huck, Michaela 386 0 
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H & N Top-Scorer-Trophy 2017:                               
Reitz und Peni Top-Scorer 2017 

Olympiasieg, Weltmeisterschaft, 
Weltcup, Europaspiele, Europa-

meisterschaft und Deutsche 
Meisterschaft sowieso, es gibt 

nichts, was Christian Reitz nicht 
schon gewonnen hat. Das beein-
druckende dabei sind die vielen 

verschiedenen Disziplinen, die 
der Polizei-Kommissar be-

herrscht: Schnelfeuer-, Stan-
dard– und Sportpistole auf 25 

Meter, Freie Pistole auf 50 Meter 
und natürlich die Luftpistole auf 

10 Meter. „Ein kompletter Schüt-
ze muß alles beherrschen“, meint 

sein Trainer Detlef Glenz dazu. 

Nun verteidigte er im Rahmen der 
Bundesliga seinen Titel als Top-

Scorer mit der Luftpistole  mit 
beeindruckenden Ergebnissen. 

Mit 13 Siegen konnte nur Patrick 
Meyer mithalten, doch es gibt 

keinen Schützen in der Liga der 
auch nur annähernd einen Ring-
durchschnitt von über 388 errei-

chen konnte. Auf Rang drei mit 
11 Siegen schob sich noch Phi-

lipp Grimm durch drei Finalsiege. 

Mit dem Luftgewehr sam-
melte der Ungar Istvan 
Peni schon in der Vorrunde 
10 Siege. Ein weiterer mit 
seinem Verein BSV Buer-
Bülse im Finale reichte, 
damit er am Ende uneinhol-
bar war, obwohl andere 
Schützen zwei Wettkämpfe 
mehr hatten.  

Ihm am nächsten kam Seli-
na Gschwandtner, die es 
auch auf 11 Siege brachte, 
aber im Ringdurchschnitt 
395 Ringen erreichte, wäh-
rend Istvan bei 397,5 Rin-
gen lag. 

Platz 3 belegte Julia Simon 
mit 10,5 Siegen. Der halbe 
Sieg deshalb, weil im Fina-
le keine Stechen entschie-
den werden, wenn der 
Mannschaftssieg schon 
feststeht. 

Gratulation an alle         
Bundesliga-Top-Scorer! 

https://www.facebook.com/pages/German-Shooting-News/311358965672831
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Als Favorit in ein Final-
Turnier gehen hat so seine 
Tücken. Im letzten Jahr 
kegelte Kriftel in der ersten 
Runde Kelheim raus und 
München bezog von den 
Berlinern eine Schlappe. 
Und genau diese Berliner 
wollten jetzt wieder ihrem 

Ruf als Favoritenkiller 
gerecht werden. 

Doch der Reihe nach. 
Zwei Positionen waren 
schnell ausgemacht: 
Damir Mikec zog Zongli-
ang Tan ebenso unauf-
haltsam davon, wie 
Torsten Dworzak dem 
Manuel Heilgemeier. 1:1 
Unentschieden. Philipp 
Grimm sah auch drei 
Serien mit fünf Ringen 
Vorsprung wie der si-
chere Sieger aus. Doch 

dann drehte Altmeister Uwe 
Potteck auf und glich aus, 
während Grimm den Rhyth-
mus verlor. 

Christoph Schultheiß konnte 
seinen Vorsprung gegen 
Josefin Eder nicht ins Ziel 
bringen und beim Stand von 
1:2 hing nun alles an dem 
Berliner  Holger Buchmann. 
Zwei Zehner zum Sieg Berli-
ner Sieg fehlten noch. Vor-

letzer Schuß: 10,1! Letzter 
Schuß: 8,9, es stand 2:2 
und das Stechen mußte 
entscheiden. 

Philipp Grimm locht das 
Ding zur 10 ein, während 
Uwe Potteck nur die Acht 
traf. Vom Spannungsver-
lauf war es das vorwegge-
nommene Endspiel, doch 
das tröstete die Berliner 
wenig und Kelheim jubelte. 
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PSV Olympia Berlin : SGi Waldenburg 

Dramatisch vom 4:1 zum 2:3 
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LP Viertelfinale:  SV Kelheim-Gmünd - PSV Olympia Berlin: 
Knapp dem Aus entkommen 

SV Kelheim-Gmünd 1889 3  

PSV Olympia Berlin 1886 2  

1 
Mikec, Damir 389 1  

Tan, Zongliang 382 0  

2 
Grimm, Philipp 378 1 10 

Potteck, Uwe 378 0 8 

3 
Heilgemeier, Manuel 374 0  

Dworzak, Torsten 378 1  

4 
Schultheiß, Christoph 373 0  

Eder, Josefin 374 1  

5 
Piechaczek, Tobias 375 1  

Buchmann, Holger 374 0  

LP Halbfinale:  SV Kelheim-Gmünd - Braunschweiger SG: 
Knapper, aber klarer Sieg 

SV Kelheim-Gmünd 1890 4 

Braunschweiger SG 1884 1 

1 
Mikec, Damir 388 1 

Omelchuk, Oleg 387 0 

2 
Grimm, Philipp 378 1 

Meyer, Patrick 370 0 

3 
Heilgemeier, Manuel 377 1 

Heise, Andreas 376 0 

4 
Schultheiß, Christoph 370 0 

Michel, Pierre 382 1 

5 
Wimmer, Carina 377 1 

Samojlenko, Valerij 369 0 

Zwei Punkte hatten die Kel-
heimer recht schnell si-
cher: Philipp Grimm traf 
auf einen total indisponier-
ten Patrick Meyer und für 
Carina Wimmer war Valerij 
Samojlenko keine wirkliche 
Herausforderung.  

In den drei anderen 
Duellen wurde je-
der einzelne Ringe 
umkämpft. Zeitwei-
se stand es 4:1 und 
nur Andreas Heise 
sah „gelb“. Er hatte 
sich bis zur vierten 
Serie einen komfor-
tablen Vorsprung 
von vier Ringen 
herausgearbeitet.  

P i e r r e  M i c h e l 
kämpfte verbissen 
und wurde schließ-
lich mit dem Punkt 
belohnt, während 
Oleg Omelchuck 
die längste Zeit um 

einen Ring hinter Jindrich 
Dubovy  herjagte. Er schaff-
te es nicht und das hoch-
klassige Duell ging zuguns-
ten des Tschechen aus. 

Derweil hatte auch Andreas 
Heise noch mit einer schwa-
chen letzten Serie den 

Punkt abgeben müssen. 

Kelheim feierte den Final-
einzug fast wie einen Sieg 
und schaute gespannt auf 
das andere Halbfinale. 
Wer würde der Finalgeg-
ner sein:  Kriftel oder 
Waldkirch? 

https://www.facebook.com/pages/German-Shooting-News/311358965672831


Mikec zieht das Ding 
durch, aber Aaron Sauter 
kämpft sich ím Dreier-
Duell ran. Doch die Freude 
bei den Fans dauert nicht 
lange und schlagartig gab 
es nur noch auf der Kelhei-
mer Fan-Seite die Action. 
Aaron und Oliver passierte 
fast gleichzeitig ein mehr 
oder weniger heftiger Aus-
reißer. 

Revanche geglückt, die 
Kelheimer Fans standen 
auf den Bänken und der 
insgesamt dritte Titel 
bringt Kelheim auf Platz 3 
im Medaillenspiegel.  

in Rückstand geriet. 3:2. Die 
Kriftel-Fans hatten nichts zu 
lachen, jedenfalls nicht bis 
Oliver Geis sein Duell und 
damit das ganze Match auf 
2:2 ausglich. 

Doch dann wackelt Christi-
an in der vierten Serie einen 
Achter rein und suchte ge-
gen Damir Mikec die Flucht 
nach vorn über das schnelle 
Schießen. Als mit dem letz-
ten Schuß noch ein Achter 
wegflog, standen insgesamt 
„nur“ 387 Ringe auf der Uhr. 
Mikec steht bei 291.  

Philipp Grimm hat seinen 
Punkt souverän eingefahren 
und Andreas Fis war auf 
dem besten Weg dahin. Das 
Dreier- und Fünfer-Duell ist  
noch vollkommen offen und 
es steht 1:1, dann 2:2. Die 
Fans drehen am Rad.  

Keine guten Erinnerungen 
hatten die Kelheimer an 
Kriftel, unterlagen sie doch 
im Vorjahr gleich in der 
ersten Runde, während 
Kriftel Vizemeister wurde. 

Revanche war angesagt. 
Vom Start weg führte Kel-
heim klar mit 4:1. Nur And-
reas Fix agierte auf der 
Seite von Kriftel in Top-
Form. Doch Christian Reitz 
und Oliver Geis konnten 
ihre Duelle  ausgleichen 
und die Führung  schmolz 
auf  2:1. 

Mit einem heftigen Zwi-
schenspurt brachte sich 
Christian Reitz in Führung, 
während sein Schnellfeuer-
kollege Oliver Geis wieder 
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SV Kelheim-Gmünd 1890 4 

SV Kriftel 1883 1 

1 
Mikec, Damir 389 1 

Reitz, Christian 387 0 

2 
Grimm, Philipp 386 1 

Sänger, Dominik 378 0 

3 
Heilgemeier, Manuel 375 1 

Sauter, Aaron 373 0 

4 
Schultheiß, Christoph 367 0 

Fix, Andreas 379 1 

5 
Piechaczek, Tobias 373 1 

Geis, Oliver 366 0 

Links: Trainer Detlef Glenz hatte erst keinen Grund 
und dann keine Möglickeit mehr einzugreifen.  

Mitte: Im Top-Duell fügte Damir Mikec Christian Reitz 
die einzige Niederlage der Saison zu.  

Rechts: Der Ratschlag von Trainer Sebastian Rosner 
wurde von Tobias voll umgesetzt. 

LP Finale:  SV KelheimLP Finale:  SV Kelheim--Gmünd Gmünd --  

PSV Olympia Berlin:PSV Olympia Berlin:    

Spannende                 Spannende                 

Entscheidung mit      Entscheidung mit      

den letzten Schüssenden letzten Schüssen   

https://www.facebook.com/pages/German-Shooting-News/311358965672831
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LP Viertelfinale:  SGi Waldenburg - SV Kriftel:              
Achterbahn Fahrt zum Kriftel-Sieg  

Glenz konnte sich einen 
Smiley  auf den 3:1- und 
später sogar 4 :1 -
Zwischenstand nicht ver-
kneifen.   

Doch Halbzeit ist noch 
kein Sieg und der Smiley 
verschwand, als die Wal-
denburger plötzlich mit 
3:2 in Führung gegangen 
waren. Abdullah Ustaoglu 
hatte den Punkt gegen 

Rekordmeister im Umbruch 
gegen aktuellen Vizemeis-
ter, so ein Match kann für 
Abwechslung sorgen.  Doch 
zunächst sah es anders 
aus. 

Christian Reitz, Aaron Sau-
ter und Andreas Fix  lagen 
schon deutlich vorne und 
die beiden anderen Duelle 
waren meist ausgeglichen. 
Da sollte nichts mehr 
schiefgehen und Detlef 

Dominik Sänger schon ein-
gefahren, während Christi-
an Reitz und Aaron Sauter 
auf Seiten von Kriftel den 
Sack schon zu gemacht 
hatten.  

Doch die Duelle 4 und 5 
hatten sich zugunsten von 
Waldenburg gedreht, als 
Tobias Backes und Jens 
Klossek Schwächephasen 
ihrer Gegner Mitte der letz-
ten Serie zur Führung nut-
zen konnten. 

Dann war richtig Arbeit für 

Andreas Fix angesagt, um 
noch einmal das „Rebreak“ 
zu schaffen und für Kriftel 
das Halbfinale klarzuma-
chen.  

Die kleine Krifteler Fan-
gruppe (links) erhielt Un-
terstützung vom SV Schi-
rumer-Leegmoor. Alterna-
tiv zu Kriftel wurde auch 
für Braunschweig getrom-
melt. Das Ostfriesen-
Quartett will nun alles tun, 
um den eigenen Verein für 
das nächste Finale flott zu 
bekommen… 

Sgi Waldenburg 1872 2 

SV Kriftel 1880 3 

1 
Costa, Joao 383 0 

Reitz, Christian 388 1 

2 
Ustaoglu, Abdullah 375 1 

Sänger, Dominik 373 0 

3 
Käfer, Philipp 374 0 

Sauter, Aaron 377 1 

4 
Backes, Tobias 372 0 

Fix, Andreas 375 1 

5 
Klossek, Jens 368 1 

Bartkow-K., Beata 367 0 

https://www.facebook.com/pages/German-Shooting-News/311358965672831
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SV Waldkirch 1893 2  

SV Kriftel 1895 3  

1 
Grgic, Dimitrije 385 0  

Reitz, Christian 389 1  

2 
Holderried, Matthias 380 0 9 

Sänger, Dominik 380 1 10 

3 
Kindig, Alexander 381 1  

Sauter, Aaron 380 0  

4 
Spindler, Michael 375 0  

Fix, Andreas 377 1  

5 
Frei, Michael 372 1  

Bartkow-K., Beata 369 0  

LP Halbfinale:  SV Waldkirch  - SV Kriftel:                  
Kriftel gelingt die Final-Revanche 

Waldkirch gegen Kriftel, da 
war doch was? Dieser Auf-
steiger im letzten Jahr hatte 
Kriftel doch im Finale den 
Titel weggeschnappt. Das 
roch nach Revanche und 
Kriftel packte alles aus. 

Auftakt mit 380+ auf den 
ersten vier Positionen für 
Kriftel. Nur Alexander Kin-
dig konnte da gegenhalten. 
Beata auf Position 5 tat sich 
sehr schwer und es stand 
3:2 für Kriftel.  

Aaron Sauter überholt Ale-

xander Kindig und Matthias 
Holderried geht an Dominik 
Sänger vorbei - es bleibt 
beim 3:2. Konter Alexander 
und es steht 2:2. Dominik 
Sänger prescht vor und 
liefert 380 ab, während Hol-
derried bei 315 steht. 2:2. 
Kindig liefert 381 ab und 
Aaron Sauter kann nicht 
mehr kontern. Jetzt liegt 
Waldkirch 3:2 vorne. 

Die ganze Last liegt jetzt auf 
den Schultern von Matthias 
Holderried: 334 Ringen auf 
380. 47 Ringe zum Sieg für 
Waldkirch, oder... 

… im Halbfinale sind es 
dann halt nur 46 und das 
hieß Stechen! 

Das Zittern und Daumen-
drücken hat bei Kriftel am 
besten gewirkt: Dominik 
Sänger schießt Kriftel ins 
Finale. 
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Die ersten Entscheidun-
gen fielen: Scheuber 
punktet für Broistedt. 
Florian Ullrich zwingt Mi-
chael Spindler in ein Ste-
chen. Alexander Kindig 
und Dimitrije Grgic ma-
chen zwei Punkte für 
Waldkirch. Es steht 2:1 
für Waldkirch, als Sebas-
tian Kugelmann und Tho-
mas Hoppe  bei 320:340 
stehen. Gewinnt Sebasti-
an, ist Waldkirch im Halb-

Die Fans von Waldkirch, oft 
mit Kelheimer Unterstüt-
zung, machen schon was 
her, aber gegen die 
Broistedter Drummer  hat-
ten sie einen schweren 
Stand. 

Im Match sah es zur Halb-
zeit ähnlich aus: Zwei Duel-
le für Broistedt (Scheuber  / 
Hoppe), zwei für Waldkirch 
(Grgic / Spindler) und Kin-
dig im Vollclinch mit Meyer. 

finale. Nervenkrieg! Hoppe 
macht die Kiste mit 367 zu 
und Kugelmann steht bei 
347. 1000 Tonnen Druck 
auf seinen Schultern. Nein, 
das war zu viel.  

Das Stechen zwischen Mi-
chel Spindler und Florian 
Ullrich muß entscheiden. 

Michael Spindler behält die 
Nerven und rettet Wald-
kirch das Halbfinale. 

SV Waldkirch 1879 3  

SB Broistedt 1878 2  

1 
Grgic, Dimitrije 385 1  

Brückner, Jan 379 0  

2 
Holderried, Matthias 372 0  

Scheuber, Patrick 379 1  

3 
Kindig, Alexander 383 1  

Meyer, Hans Jörg 377 0  

4 
Spindler, Michael 376 1 9 

Ullrich, Florian 376 0 7 

5 
Kugelmann, Sebastian 363 0  

Hoppe, Thomas 367 1  

LP Viertelfinale:  SV Waldkirch  - SB Broistedt:                    
Waldkirch rettet sich ins Halbfinale 
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LP Viertelfinale:  SGi Ludwigsburg - Braunschweiger SG:                    
Braunschweig dreht das Match  

SGi Ludwigsburg 1873 2 

Braunschweiger SG 1869 3 

1 
Brunner, Florian 381 0 

Omelchuk, Oleg 385 1 

2 
Potteck, Rene 371 0 

Meyer, Patrick 378 1 

3 
Arunovic, Zorana 380 1 

Heise, Andreas 379 0 

4 
Hochmuth, Julia 371 1 

Angermann-Günzel, Marco 354 0 

5 
Roth, Franz 370 0 

Michel, Pierre 373 1 

4:1 für Ludwigsburg war 
erst einmal eine ordentli-
che Ansage  zum Auftakt 
gegen die Braunschweiger 
SG. Zwei Duelle deutlich 
vorne, zwei knapp und ein 
klarer Rückstand ließen 
berechtigte Hoffnungen auf 
das Halbfinale aufkommen. 

Während sich Patrick Mey-
er weiterhin im Gelblicht 
sonnte, machten sich Oleg 
Omelchuk (oben) und Pi-
erre Michel auf, um ihre 
Duelle zu drehen. Immer 

wieder kamen sie nah her-
an, um dann aber auch 
gleich wieder ausgekontert 
zu werden.  

Erst im Endspurt mit den 
letzten fünf Schuß tat sich 
entscheidendes. Pierre Mi-
chel setzte sich vor Franz 
Roth und Oleg glich aus. 
2:2.  

Pierre Michel machte den 
ersten Fixpunkt und Oleg 
ging knapp in Führung, wo-
mit das Match tatsächlich 
gedreht war. Inzwischen 

hatte sich auch Andreas 
Heise an die Serbin Zora-
na Arunovich (Bild unten) 
herangeschlichen. Es 
brannte die Luft. 

Oleg spielte seine ganze 
Routine aus und beendete 
mit einer sicheren 98er 
sein Match. Patrick Meyer 
hatte da auch schon sei-
nen Punkt gesichert und 
das Match war zum Entset-
zen der Ludwigsburger 
gedreht. 

https://www.facebook.com/pages/German-Shooting-News/311358965672831
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LP Kleines Finale:  Braunschweiger SG - SV Waldkirch:                    
Hochklassigstes Match des Turniers 

„Podest oder deppert 
daneben stehen?“ war die 
Frage im Match um Bronze.  
Auch wenn das „Große“ 
Ziel schon verpaßt war, 
mobilisierte die Beantwor-
tung dieser Frage unge-
ahnte Kräfte. Es sollte das 
hochklassigste Match des 

ganzen Turniers werden. 
Und um die Ironie auf die 
Spitze zu treiben, hätten 
beide Teams mit dieser 
Leistung am Vortag gegen 
Kelheim, bzw. gegen Kriftel 
gezeigt, wären die Rollen 
vertauscht gewesen und es 
wäre zwischen den beiden 

um Gold gegangen. 

Wie alle Finalbegegnungen 
war auch diese nichts für 
schwache Nerven. Zu-
meist hatten die Waldkir-
cher das Heft in der Hand. 
2:1 oder 3:1 brannte sich 
nachhaltig in die Leinwand 
ein, wobei sich nicht im-
mer die gleichen Schützen 
hinter den entsprechen-
den Ziffern verbargen. 

Nur Marco Angermann für 
Braunschweig und Alexan-
der Kindig für Waldkirch 
waren konstanten in dem 
Match. Patrick Meyer ret-
tete einen Ring ins Ziel und 
Grgic glich aus. Dann hing 
alles an Pierre Michel, ob 
er seinen Mini-Vorsprung 
ins Ziel brachte. Sein Neu-
ner entschied das Duell, 
das Match und damit die 
Podiumsfrage. 

Braunschweiger SG 1896 3 

SV Waldkirch 1894 2 

1 
Omelchuk, Oleg 384 0 

Grgic, Dimitrije 386 1 

2 
Meyer, Patrick 384 1 

Holderried, Matthias 383 0 

3 
Heise, Andreas 380 0 

Kindig, Alexander 384 1 

4 
Angermann-Günzel, Marco 377 1 

Kugelmann, Sebastian 371 0 

5 
Michel, Pierre 371 1 

Frei, Michael 370 0 
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Hall of  Fame -  Luftgewehr:                             
ST.Hubertus Elsen nun        

alleiniger Rekordmeister 
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Hall of  Fame -  Luftpistole:                                  
SV Kelheim-Gmünd rückt auf    
Rang 3 in der Bestenliste vor 
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